
 

 

 

 

„Heldenhaft oder ganz normal? Hans und Sophie Scholl“ 
 

  

 „Mut zur Tat: Der Weg in den Widerstand“ 

 
 

Materialien für zwei Workshops zum Widerstand 

der Weißen Rose an Hand ausgewählter Zitate  
 

 

 

Zum Inhalt  

Der Freundeskreis der Weißen Rose hinterließ eine Fülle von Briefen und 

Tagebuchaufzeichnungen. Diese Texte ermöglichen uns heute, die ideellen 

Hintergründe und das Selbstverständnis der einzelnen Protagonisten der 

Widerstandsgruppe nachzuvollziehen. 

 

Die ausgewählten Textpassagen können den vielschichtigen und komplexen 

Entscheidungsprozess, der individuell bei jedem einzelnen damals zum 

Widerstand führte, nicht umfassend nachzeichnen. Sie ermöglichen jedoch 

einen unmittelbaren Einblick in die Stimmungen und Gedankenwelten der 

jungen Widerständler und gewinnen so an Aussagekraft.  

 

Die Arbeitsblätter „Heldenhaft oder ganz normal“ konzentrieren sich auf Hans 

und Sophie Scholl, „Mut zur Tat“ bezieht ihren Freundeskreis mit Christoph 

Probst, Alexander Schmorell und Willi Graf mit ein. 

 

 

Ablauf 

Für einen Workshop in der DenkStätte Weiße Rose wählen die Lehrkräfte die 

Materialien für ihre SchülerInnen aus, legen die Arbeitsweise in Einzel- oder 

Gruppenarbeit fest und bringen für jede(n) SchülerIn die ausgedruckten 

Arbeitsblätter in die DenkStätte Weiße Rose mit. 

Alternative können die Materialien auch im Schulunterricht eingesetzt werden.  

 

 

Geschätzter Zeitaufwand 

„Heldenhaft oder ganz normal“ 1,5 Std. incl. Führung von 30 Minuten 

„Mut zur Tat“ 2,5 Std. incl. Führung von 30 Minuten.  


